
   

Herrn 
Oberbürgermeister 
Werner Schineller 
Maximilianstr. 100 
 
67346 Speyer 
 
 
 
per e-mail 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
Wir bitten um Beantwortung folgender Fragen zum Fernwärmebezug in der 
Ratssitzung am 12.3.2009: 
  
 
 

1. Wie stellt sich der Notfallplan dar für einen eventuellen Ausfall im 
Fernwärmenetz beim Wärmebezug aus Mannheim? 

 
2. Worin unterscheidet sich dieser Notfallplan vom dem in Mannheim, der 

bekannterweise Ende Januar einen mehrtägigen Wärmeausfall in rund 6000 
Haushalten nicht verhindern konnte? 

 
3. Welche Preisvorteile werden die Speyerer Kunden beim Bezug von Fernwärme 

aus Mannheim haben im Vergleich zu heute? 
 

4. Wie werden sich die Preise in den nächsten 20 Jahren entwickeln ? Zu 
welchen unterschiedlichen Ergebnissen sind dabei die Wirtschaftsprüfer und 
die Stadtwerke gekommen? Welche Preise für Rohstoffe und Strom wurden 
dabei jeweils zugrunde gelegt und wie wird die Preisentwicklung im jeweiligen 
Modell dargestellt? 

 
5. Wie hoch ist der heutige Wärmebedarf jeweils für Privat- und 

Gewerbekunden? Welche Prognosen gibt es für diese Kunden bis 2030 unter 
Berücksichtigung von Klimawandel, Wärmedämmung und anderen 
Energieeinsparungen? 
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6. Mit welchem Zuwachs an Privat- bzw. Gewerbekunden rechnet man im o.g. 
Zeitraum (also bis 2030) und wo sollen die Privat- bzw. Gewerbekunden 
gewonnen werden? 

 
7. Welche Strategie zum Ausbau des Marktanteils der Fernwärme existiert? 

Sollen bisherige Gaskunden für den Umstieg geworben werden? Wo sieht man 
vorhandenes Potenzial und wie hoch ist es? 

 
8. Welche Investitionen in lokale Kraftwerke mit regenerativen Energieträgern 

(und welchen ?) sind geplant? Sind hierfür bei den Stadtwerken bereits 
Rückstellungen gebildet worden oder vorgesehen wenn ja, für welche?)? 

 
 
Wir bitten um zeitnahe Überlassung der schriftlichen Antwort an alle Fraktionen. 
 
 
Vielen Dank! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Willi Batzer 
 
 


